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Liebe Leser,

der Lockdownwinter ist zu Ende. 
Prognosen, wie es weitergehen 
wird erspare ich mir. Unendlich wird 
die Corona-Krise sicher nicht, auch 
wenn sie sich durch eine beispiello-
se politische Pannenserie sehr stark 
in die Länge gezogen wurde und 
wird.

Dennoch merkt man eines recht 
deutlich: Ein neues Frühjahr beginnt 
und es herrscht eine von viel Hoff-
nung begleitete Aufbruchstimmung. 
Die wärmeren und längeren Tage 
tragen sicher ihren Teil dazu bei. 

Viele führt der Weg ins Grüne. Man-
gels Alternativen hat man sich dar-
auf zurückbesonnen, hat Gärten an-
gelegt oder wiederbelebt, Balkone 
und Terrassen bepflanzt. Das ehe-
mals als spießig verunglimpfte Hob-
by des Schrebergärtnerns hat eine 
wahre Renaissance erlebt. In eini-
gen Großstädten der Republik be-
kommt man leichter eine Facharzt-
termin als einen Kleingarten. 

Und die neuen Gärtner sind oftmals 
junge Menschen. Man ist draußen, 
pflanzt sein eigenes Obst und Ge-
müse an und genießt traumhaf-
te Tage in der Natur, was der coro-
nageschundenen Seele sicher ganz 

gut tut. Aus diesem Grund erscheint 
ab dieser Ausgabe eine neue Rubrik 

„Gartentipps“.

Einen ähnlichen Boom, aus ähnli-
chen Gründen und ebenfalls bei jun-
gen Leuten, erfährt auch das Angeln 
und ebenso wie der Schrebergärtner 
war auch der Angler einst als Spie-
ßer verschrien. Und es gibt weitere 
Parallelen, denn beide holen sich – 
im Idealfall – ihr Essen aus der Na-
tur. Und beides birgt eine gewisse 
meditative Entspannung im Grünen.

Eine ganz besondere Fischfang- 
methode ist das Fliegenfischen, wel-
ches auch in unserer Region prakti-
ziert wird. Wir haben daher mal ei-
nen Fliegenfischer im Hunsrück be-
sucht und uns ein Bild von seinem 
interessanten Hobby gemacht. 

Auch der Veranstaltungskalender 
hat sich wieder mehr gefüllt. Bleibt  
zu hoffen, dass diese Veranstaltun-
gen auch stattfinden dürfen.

In diesem Sinne, runter vom Sofa 
und raus in die Natur.

Bleibt gesund!

Frühling mit Hoffnung 2.0

Saison
von Mai bis Anfang September

72M RUTSCHE
WASSER MIND. 25°C 
SPORTBECKEN
KINDERPARADIES
LIEGEWIESEN
VOLLEYBALLFELD
BOLZPLBOLZPLATZ
SLACKLINE
FITNESSPARCOURS
TISCHTENNIS
IMBISS

Saisonkarten nicht vergessen!

WIR FREUEN UNS AUF EUCH...
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Neuheiten

TrauertelefonDer Buchtipp von Gerlinde Korell (M+R Buchhandel)

Ostfriesen Zorn 
Klaus-Peter Wolf

Astrid Thoben will Urlaub machen 
auf Langeoog und am Strand ent-
spannen. Doch ihr Schicksal ist 
längst besiegelt. Denn der Mör-
der weiß genau, wo er sie am 
Abend finden und ihr den Weg 
in die Ewigkeit zeigen wird. Sie 
ist das erste Opfer eines Serientä-
ters, der noch weitere Frauen im 
Visier hat. 
Bei ihren Ermittlungen erhält Ann 
Kathrin Klaasen unerwartet Hilfe 
von einem alten Bekannten aus 
dem Knast: Dr. Bernhard Som-
merfeldt. Der Mörder wolle ihm 
beweisen, dass er der Geschick-
tere sei. Eine Finte, um aus dem 
Gefängnis zu kommen? Oder ein 
ehrliches Hilfsangebot? 
Für Ann Kathrin stellt sich eine 
hoch moralische Frage: Kann sie 

die Hilfe eines verurteilten Mör-
ders annehmen, um Leben zu ret-
ten? 
Ein begnadeter Erzähler und geni-
aler Schreiber, der seinen Figuren 
wunderbar Tiefe verleiht.

Der ambulante Hospiz- und Pallia-
tivberatungsdienst Obere Nahe bie-
tet Menschen mit einer unheilbaren 
Krankheit und ihren Angehörigen 
seine Unterstützung an. Außerdem 
gibt es normalerweise jeden ersten 
Donnerstag im Monat ein Trauercafé, 
um trauernden Menschen den Aus-

Boland – Lederschmuckmanufaktur
Seit über 30 Jahren fertigt Hubert 
Bodtländer Stanzwerkzeuge für 
die Lederwarenindustrie, in seiner 
Werkstatt in Bundenbach.
Im Jahr 2000 begann er dann, eige-
ne Produkte zu entwickeln und her-
zustellen, von der Idee bis zum ferti-
gen Produkt. So entstand die boland 
lederschmuckmanufaktur, mit der er 
auf etwa 30 Kunsthandwerkermärk-
ten im Jahr, mit Unterstützung seiner 
Familie, bundesweit unterwegs ist.

„Der Traum vom eigenen Ladenge-
schäft war schon lange da, dann 
kam Corona, die Märkte fielen 
weg,“ erzählt der Werkzeugmacher, 

aber die Zeit um den Laden einzu-
richten war gegeben und so wurde 
aus dem Traum Wirklichkeit.
Im stilvoll eingerichteten Laden fin-
det man Lederschmuck, Armbänder 
und Ketten und weiter Lederacces-
soires aus dem Naturmaterial Leder, 
auch mit Wollfilz kombiniert.
Ein Online-Shop ist ebenfalls in Vor-
bereitung.

Boland  Lederschmuckmanufaktur
Nahegasse 5 · 55606 Kirn
0 65 44 / 93 53 – Werkststatt Bundenbach
0 67 52 / 150 92 14 – Ladengeschäft Kirn
www.lederschmuckshop.de

Das mobile „Trauring-Studio“ von 
Carola Petry bietet eine zeitlich fle-
xible und unverbindliche Beratung 
Zuhause an. Man kann sich die 
Kollektion anschauen und mit ei-
nem Konfigurator die Trauringe in-
dividuell gestalten. 
Außerdem gibt es jeden Donners-
tag von 16 bis 19 Uhr einen Walk-
in-Day in der Brautscheune in Ber-

gen mit dem Trauringmobil vor 
Ort. Interessenten können unver-
bindlich und ohne Termin vorbei 
kommen.
Natürlich kann man sich auch te-
lefonisch (0 67 81-5 63 29 11) oder 
über WhatsApp 0170/9 51 24 06 
informieren. 
www.galerie-petrola.com
www.brautscheune.de

Carola und Manfred Petry mit Nicole Arndt von Brautscheune (v. l.)

tausch zu ermöglichen. Die aktuel-
le Situation erfordert jedoch ande-
re Wege. Daher wurde im Dezember 
2020 ein Trauertelefon eingerichtet. 
Ausgebildete Trauerbegleiterinnen 
sind täglich unter 01 70 / 8 30 55 56  
erreichbar. Weitere Infos unter: 
www.hospizdienst-obere-nahe.de

Trauringmobil
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Aktivitäten/Sport/Spiel

„Vitaltour Geheimnisvoller Lemberg“  
soll Deutschlands schönster 
Wanderweg werden

5000 Wahlkarten für den Award lie-
gen an den drei Eingangsportalen 
der Vitaltour in Feilbingert, Ober-
hausen und Niederhausen aus und 
können vor Ort bis zum 30. Juni aus-
gefüllt und eingeworfen werden.
Das Tolle ist, am Ende jeden Mo-
nats wird an zwei Wähler ein  

„Geheimnisvolles Genusspaket“ ver-
lost.
Die Vitaltour hat es im Dezember 
unter die 15 Nominierten für die be-
gehrte Auszeichnung geschafft. Ein 
erster Triumph, denn schon damit 
hat sich der Weg gegen rund 100 
andere Bewerber durchgesetzt.
Der schöne Wanderweg überzeugt 
mit tollen Panorama-Aussichten von 
der Lemberghütte, dem Aussichts-

punkt „Schönster Naheblick“, dem  
Silbersee, den in Bäume geschnitz- 
ten Lemberggeistern auf dem Lem- 
berggeister-Weg, dem Schmitten- 
stollen und vielen kleinen Details 
wie einer Geisterbank, einem schla-
fenden Riesen oder Rapunzels Turm, 
der aktuell saniert wird.
Wer also gerne wandert und die 
Vitaltour unterstützen möchte, der 
sollte sich auf den Weg machen und 
dabei eine Wahlkarte auszufüllen. 
Denn wer die Tour einmal gegan-
gen ist, ist selbst überzeugt: Das ist 
wirklich der schönste Wanderweg 
Deutschlands.
Auch online kann man abstimmen 
unter www.wandermagazin.de/ 
wahlstudio die Nr. 10 wählen.

Im April ist ein guter Zeitpunkt, um 
Rasenlücken neu auszusäen, au-
ßerdem können nun die Rosen 
geschnitten und Gehölze neu ge-
pflanzt werden. Ende des Monates 
werden Sommerblumen ausgesät 
und Kästen und Kübel bepflanzt. 

Nach den Eisheiligen (15. Mai), 
dürfen dann endlich die vorgezo-
genen Jungpflanzen von wärme-
liebenden Gemüsesorten wie To-
maten, Paprika etc. in die Bee-
te umziehen. Aber vorsichtig: Die 

Jungpflanzen müssen sich erst an 
die neuen Verhältnisse gewöhnen, 
daher lieber langsam abhärten ge-
gen Sonne und Wind. Auch Kübel-
pflanzen, die im Haus oder in der 
Garage überwintert haben, können 
nun wieder nach draußen. 

Im Juni regelmäßig die Seitentriebe 
der Tomaten ausgeizen, das führt 
zu einem größeren Fruchtertrag,
Rhabarber kann bis zum Johanni-
tag (24. Juni) geerntet werden. Ab 
dann enthält er zuviel Oxalsäure. 
Dafür beginnt aber die Erdbeerern-
te und auch viele Kräuter können 
nun regelmäßig beerntet werden. 
Wichtig ist, dass in den Beeten re-
gelmäßig Unkraut gejätet wird, da-
mit dieses den Kulturpflanzen nicht 
Licht und Nährstoffe wegnimmt. 
Außerdem sollten Starkzehrer (am 
besten organisch) gedüngt wer-
den. 

Erdbeeren und viele Kräuter gibt 
es im Juni.

180 Jahre Rats Apotheke Herrstein
Inhaber Dominik Beutler produziert seit kurzem die noch ältere traditionelle „Grüne Nagels Salbe“

Die Tradition der Herrsteiner Apo-
theke ist 180 Jahre alt. Der Apo-
theker Roth eröffnete im Janu-
ar 1841 in Herrstein die erste Apo-

wechseln ließ der Apotheker Music 
das heutige Apothekengebäude er-
richten. Nach Apotheker Breitwie-
ser übernahm Rolf Beutler – der Va-
ter des heutigen Inhabers Dominik, – 
1979 und gab das Geschäft 2004 an 
seinen Sohn weiter.
Die Geschichte der Nagels Sal-
be ist sogar noch wesentlich älter. 
Die Familie, die aus dem Hunsrück 
stammte, betrieb seit dem 16. und 
17. Jahrhundert das Handwerk des 
Wasenmachers und Nachrichters 
(Abdecker / Schinder und Henker /
Folterer) – in letzterer Funktion hat-
ten sie auch dafür Sorge zu tragen, 
dass ein Delinquent nach einer Fol-
ter für den nächsten Durchgang wie-
der hergestellt wurde und so eigne-
ten sie sich medizinisches Wissen an, 
wurden auch Knochenflicker und 
Wundheiler genannt. Sie entwickel-
ten die Nagels Salbe, eine Heilsalbe. 
Der 1727 in Bärenbach an der Nahe 
geborene Johann Matthias Nagel 
wurde bereits als Wundarzt bezeich-
net und legte somit die Tradition der 

„unehrlichen Berufe“ ab.
Sein Sohn – ebenfalls Johann Mat-
thias Nagel – behandelte den nach 
einem Gefängnisausbruch verletzten 
Schinderhannes. Das geheime Re-
zept wurde über die Jahrhunderte in 
den Familienzweigen in Bärenbach 
und Baumholder weiterentwickelt.

„Nagels Kirschen war und ist ein geflü-
gelter Begriff“, erklärt Dominik Beut-
ler. „Kinder, die die am höchsten hän-
genden Kirschen brechen wollten – 
meist von fremden Bäumen, stürzten 
oft herunter, brachen sich dabei ei-
nen Arm oder ein Bein und mussten 
zum Nagel, der ihre Knochen richte-
te und sie mit seiner Salbe und dem 
Nagels Pflaster behandelte. Hedwig 
Nagel, eine Nachfahrin der Nagels 
aus Bärenbach kam regelmäßig aus 
dem Saarland nach Oberstein um im 
Café Keller Sprechstunden abzuhal-
ten. Der eine oder andere wird sich 
daran vielleicht noch erinnern. “ 
Dominik erwarb dieses Rezept 2018 
von Apotheker Buckert und stellt 
seitdem die Grüne Nagels Salbe 
nach dieser Rezeptur weiter her.

Dominik Beutler produziert die Salbe nach historischem, geheimem Rezept. 

Weiteres Jubiläum – seit 45 Jahren 
arbeitet Elsbeth Walg in der Rats 
Apotheke.

Mit solchen Instrumenten und 
Geräten wurden früher Azneimittel 
hergestellt. 

Die Naumburg
Die Reste der Burganlage stehen 
auf einer Anhöhe bei Bärenbach, 
auf der Südseite des Nahetals im 
Landkreis Bad Kreuznach.
Die erste Erwähnung war im Jah-
re 1108. 1146 nannte sich Raugraf 
Emicho „Graf von Nuenburc“. Ih-
ren Namen erhielt sie vermutlich 
als Neugründung im Vergleich zur 
Kyrburg oder der Feste Hachen-
fels.   

Da die Raugrafen chronisch in 
Geldnöten waren, veräußerten 
sie allmählich ihren Besitz. Mal an 
den Erzbischof von Trier, später an 
die Grafen von Sponheim.
Die vollständige Abtretung wurde 
dann im Jahre 1381 durch Raugraf 
Heinrich V. an Graf Simon III. von 
Sponheim vollzogen. Danach war 
die Burg nur noch Verwaltungssitz 

– das Amt Naumburg.
1803 wurde die Burg von den 
Franzosen zerstört. 
Von 1986 bis 1994 wurde die 
Burganlage umfangreich freige-
legt und es wurden Sicherungsar-
beiten durchgeführt.
Heute führt der Wanderweg „Vi-
taltour Bärenroute“ direkt an der 
Burg vorbei. Auf der 13 Kilometer 
langen, mittelschweren Strecke 
kann man traumhafte Aussichten 
und weitere Sehenswürdigkeiten 
bestaunen.
Weitere Infos: 
www.baerenbach.de

theke. Er ist auch der Namensgeber. 
Aus „Roths Apotheke“ machten die 
Hunsrücker „Rats Apotheke“. Nach 
mehreren Besitzer- und Standort-

Die Naumburg
Unterstützer Torsten Hahn mit den Wahlkarten und dem Wegeflyer  
an der Vitaltour. 
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SLF: Hallo Bruno, wieso angelt man 
mit Fliegen-Imitationen?

Bruno Schmidt: Die Kunstfliege 
löst einen Schlüsselreflex bei den 
Raubfischen aus – Nahrung – und 
er beisst zu.

SLF: Du weißt sicher auch, wie das 
Fliegenfischen entstanden ist?

Bruno: Die Ursprünge in Europa 
stammen aus dem Mittelalter in 
England und im 16. und 17. Jahr-
hundert wurde erstmals schriftlich 
genau erwähnt, wie Schnüre aus 
Pferdeschweif geflochten und Fe-
dern um Haken gebunden wurden. 
Die Vorfächer (die Schnur vom Ha-
ken bis zur Hauptschnur – die Red.) 
bestanden aus geflochtenen Sei-
denschnüren, als Ruten verwendete 
man Haselnussruten, später kamen 
Bambus und exotische Harthölzer 
aus den Kolonien Indien und Bri-

tisch-Guyana dazu, bis die heutigen 
Materialien wie Kohlenstoff-, Kev-
lar und Glasfasern sich durchsetzten. 
Zuerst ging es rein um Nachrungs-
beschaffung, doch schnell entwi-
ckelte es sich zu einem äußerst eli-
tären Sport, wie man ja an den exo-
tischen Materialien, die damals der 
normalen Bevölkerung nicht zur Ver-
fügung standen, erkennen kann. So 
war es dem Adel und reichen Men-
schen vorbehalten, mit dieser Me-
thode zu angeln. Berühmte Fliegen-
fischer waren zum Beispiel der Ho-
telmogul Charles Ritz oder auch die 
britische Königin Elizabeth II, die bis 
vor wenigen Jahren mit Fliege noch 
sehr erfolgreich Lachse gefangen 
hat. Auch der Adel in Mitteleuropa 
entdeckte den Sport schnell für sich. 

In vielen Gebirgsflussabschnitten 
im Alpenraum, von Slowenien über 
Österreich, Bayern und der Schweiz 
ist auch heute noch die Fliege die 

einzig erlaubte Angelmethode. Teil-
weise ist das auch im Schwarzwald 
und im Hunsrück so. Das hängt mit 
der Tatsache zusammen, dass es 
die schonendste Angelmethode ist. 
Man merkt den Biss sofort und setzt 
den Anhieb (man reißt die Rute mit 
einem kräftigen Ruck zurück – die 
Red.), der Haken hängt dann maxi-
mal im Maul und kann, wenn der 
Fisch untermaßig ist, leicht entfernt 
werden. So kann ich den Fisch scho-
nend zurücksetzen. Außerdem be-
nutze ich keine Haken mit Widerha-
ken. Das reduziert die Verletzungs-
gefahr beim Fisch noch weiter.

SLF: Wie bist du denn zum Fliegenfi-
scher geworden? 

Bruno: Schon mein Vater war ein 
leidenschaftlicher Angler und hat 
in den 60er Jahren so gut wie jedes 
Wochenende mit der Familie am Kel-
lenbach oder an der Nahe verbracht. 

Wir hatten auch unseren Camping-
wagen hier an der Haumühle ste-
hen. So war es nur logisch, dass 
ich auch meine Angelrute ins Was-
ser hielt. Aber ich war nie ein gro-
ßer Freund vom Angeln mit Lebend-
köder. Als Kind fand ich das sehr 
eklig, den Wurm am Haken zu be-
festigen und später mein Butterbrot 
in den Händen zu halten. So such-
te ich nach einer Alternative und 
kam so zum Fliegenfischen. Dabei 
geht es nicht ausschließlich darum, 
so viele Fische wie möglich zu fan-
gen, sondern das Erlebnis am Wasser 
und in der Natur zu verbringen, sich 
an der Kunst des Werfens zu erfreuen 
und vielleicht eine schöne Forelle mit 
nach Hause zu nehmen.

Vor zwölf Jahren hab ich den Cam-
pingplatz übernommen und auf Vor-
dermann gebracht. Seitdem biete 
ich auch regelmäßig Kurse im Flie-
genfischen hier am Kellenbach an.

im Hunsrück

SLF: Kannst du mir ein wenig theo-
retischen Unterricht geben? 

Bruno: Gerne, man muss als ers-
tes Verstehen: beim Fliegenfischen 
ist die Schnur das Wurfgewicht. Die 
ganze Rute und Rolle unterscheidet 
sich auch vollkommen von anderen 
Angelruten. In den Kursen üben wir 
zuerst das Werfen auf dem Trocke-
nen auf der Wiese, wenn die Technik 
verinnerlicht wurde, geht es an den 
Bach. Wichtig ist der Rythmus! Beim 
Wurf geht die Dynamik nach hinten 
und man legt nach vorne ab, ganz 
anderes als bei den anderen An-
gelmethoden. So imitiert man eine 
Fliege, die sanft über dem Wasser 
schwebt und landet. Setzt der Kö-
der zu fest auf, kann man die Fische 
erschrecken. Wenn der Angler an 
die gewünschte Stelle geworfen hat, 
lässt er die Fliege ein paar Meter 
treiben. Deswegen stehen Fliegen-
fischer auch oft in Gumminstiefeln 
im Bach. So kann man nach hinten 

Die Dynamik geht nach hinten, nach vorne wird sanft abgelegt und es erfolgt der Biss – oder hängt der Haken an einem Stein im Wasser?

Die Fliege ist gelandet.

Die Bachforelle hat den Köder geschnappt und hängt am Haken.
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besser ausholen. Deswegen haben 
Fliegenfischer die Hänger auch eher 
hinten in den Bäumen, als im Bach 
an den Steinen (lacht).

Ansonsten gelten die gleichen Ge-
setzmäßigkeiten wie bei den ande-
ren Angelmethoden auch, der Köder 
der heute nix fängt, kann morgen 
schon der Superstar sein.

SLF: Baust du deine Fliegenköder 
selbst? 

Bruno: Früher hab ich sie aus-
schließlich selbst gebaut. Heute 
fehlt mir oft die Zeit und manchmal 
auch die Geduld. Es gibt auch gute 
Köder fertig im Angelfachgeschäft 
zu kaufen.

SLF: Wie entsteht so ein Köder?

Bruno: Für die Trockenfliegen neh-
me ich sogenannte Hechelhaare, das 
sind Kopf- und Nackenfedern vom 

Hahn – nicht von der Henne, denn 
die würden sich voll Wasser saugen 
und die Fliege ginge unter. Es gibt 
zum Glück Hähne in fast allen Far-
ben. Auch im Rehfell gibt es Haare 
mit Luftkammern im Inneren. Die 
kann man auch sehr gut verwen-
den, sodass die Fliege schön auf der 
Wasseroberfläche schwimmt. Mit 
einem Garn wird die Feder auf den 
Haken gebunden, die Abschlusskno-
ten werden mit Kleber fixiert.

Es gibt sie natürlich auch in viel auf-
wändigeren Versionen mit mehre-
ren Federn und in verschiedenen 
Größen. Um eine Äsche zu fangen, 
benötigt man in der Regel einen 

kleineren Haken als für eine 40 cm 
große Bachforelle

Bei den Fliegenködern gibt es fol-
gende Hauptunterteilungen:
•	 Die Trochenfliege, die auf dem 

Wasser schwimmt
•	 Die Nassfliegen und Nymphen, 

die auf- und absteigend Insek-
tenlarven imitieren

•	 Streamer imitieren kleine Fische. 
Es sind eigentlich keine Fliegen, 
werden aber genauso herge-
stellt.

SLF: Welche fangen am besten? 

Bruno: Wenn du drei Fliegenfischer 
fragst, hast du auch drei Meinun-
gen. Es kommt natürlich auch auf 
die Wassertiefe und andere Bedin-
gungen an. Ansonsten gilt wie bei 
allen Angelarten auch: Ausprobie-
ren.

SLF: Dann, Petri Heil! Verschiedene Modelle von Trockenfliegen.

Fliegenfischen ist eine außergewöhnliche Angelmethode und ein Sport mit Stil für Könner.  
Bruno Schmidt vom Campingplatz Haumühle im schönen Kellenbachtal, in Simmertal weiß wie es geht.  
Wir haben ihm dabei zugeschaut und uns ebenfalls an ersten Wurfübungen versucht.

Die Forelle hat das Mindestmaß erreicht und wird entnommen – Petri Heil.

Campingplatz Haumühle 
Bruno Schmidt
Haumühle 1 (B 421)
55618 Simmertal
0 67 54 / 94 65 65
www.camping-haumuehle.de
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Ein Fliegenköder entsteht

1.	Der Haken wird mit Schnur 
umwickelt

2. Die Haare werden mit Kleber 
fixiert

3. Bunte Federn machen den Köder 
optisch Reizvoll für Fische

3. Facettenaugen aus Bleikügel-
chen dürfen auch nicht fehlen

Die Forellen haben im Winter we-
niger Nahrung gefunden und auch 
noch abgelaicht. Der Hunger im 
Frühjahr ist groß. 
Sobald es im März und April die 
ersten wärmeren Tage gibt, gehen 

die Fische auf Raubzug. Ein bun-
tes, optisch eindrucksvolles In-
sekt, dass auf der Wasseroberflä-
che landet ist für den im Wasser 
lauernden Raubfisch zu eine gro-
ße Verlockung.

Köderservice im Angler-Fachmarkt 
Heckmann während des Lockdowns
So konnten Angeler auch im Lockdown ihrem Hobby nachgehen

sionierter Jäger – eine Gulasch-
suppe vom Wild aus der Region, 
desweiteren gibt es Gegrilltes 
vom Rost und Bitburger Pils vom 
Fass.
Ab 14.00 spielen die Parforce-
hornbläser Hubertus Weierbach 
(Leitung: Karl-Horst Reidenbach), 
ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und 
Kuchen.
Um 17.00 Uhr treten die Jagd-
hornbläser Birkenfeld (Leitung: 
Wolfgang Lorenz) auf, hier ist der 
Gastgeber selbst am Horn zu se-
hen und zu hören.
Es gelten die zum Zeitpunkt gülti-
gen Corona-Regeln.

www.speisekammer-nohen.de

MV „Bleibtreu“ Berglangenbach 

Parforcehornbläser Hubertus Weierbach

Feste/Märkte/Partys

Das zehnjährige Jubiläum der 
Gaststätte konnte, aus den be-
kannten Gründen, im vergange-
nen Jahr nicht stattfinden, nun 
wird es dieses Jahr nachgeholt.
Das Fest startet um 10.30 Uhr mit 
dem Frühschoppen des Musikver-
eins „Bleibtreu“ Berglangenbach 
(Leitung Dieter Rausch).
Zu Mittag serviert Gastwirt Man-
fred Schmidt – er ist selbst pas-

Bei den beiden Lockdowns, die 
unserem Land bisher beschert 
wurden, konnten auch die Angler 
nicht im Idar-Obersteiner Fachge-
schäft Heckmann einkaufen.
Um dennoch ihr Hobby ausüben 
zu können, hatte Inhaber Horst 
Heckmann einen Köderservice 
eingerichtet. Verschiedene Köder-
sorten standen in Kühlboxen vor 
der Tür, der Angler konnte sich be-

dienen und das Geld in eine Kas-
se legen.

„Es lief reibungslos ab, es gab kei-
ne Unregelmäßigkeiten, auf unse-
re Angeler ist verlass!“, resumier-
te Heckmann. „Sollte es nochmal 
zu solch einer Situation kommen 

– was wir alle nicht hoffen – wer-
den wir erneut einen Köderservice 
anbieten.“
www.heckmann-angeln.de

Hans-Jürgen Fackler ist für eine 
Initiative des Sozialministeriums 
Rheinland-Pfalz als digitaler Bot-
schafter im Rahmen der Senio-
renhilfe unterwegs. Als sogenann-
ter DigiBo unterstützt er Senioren 
vor Ort beim Umgang mit Smart-
phone und Computer. Mit Beginn 
der Corona-Krise mussten die üb-
lichen Hilfe-Termine in Pivathaus-
halten und Senioreneinrichtungen 
dramatisch eingeschränkt werden. 
Deshalb hat er sich jetzt, den Rat-
geber „Die Computer-Oma erklärt 
die digitale Welt“ herausgegeben. 
Das Enkelchen fragt die Oma, wa-
rum dies und jenes an Papas Com-

puter so ist, wie 
es ist. Oma un-
terbricht das Stri-
cken nicht, denkt 
kurz nach und 
beginnt dann ihre Antwor-
ten immer mit dem gleichen Satz: 

„Also Kindchen, das ist doch ganz 
einfach.“ Und so erklärt sie dem 
Enkel die digitale Welt...
Dieses Büchlein ist im Buchhandel 
(ISBN-Nummer 9783752647464) 
erhältlich.

Witziger 
Ratgeber
Nicht nur für Senioren

Verschiebung der Offenen Werkstätten
Neuer Termin im Edelsteinland: 15.-16.Mai

Die Schmuckgestalterinnen und 
Schmuckgestalter in und um Idar-
Oberstein haben einen Ausweichter-
min für ihre Veranstaltung gefunden. 
Und bei dem gibt es vieles zu entde-
cken: Edelsteine schleifen, facettie-
ren und gravieren, Gold und Silber 
schmieden, formen und glühen. Der 
Ausflug ins Edelsteinland verspricht 
einen interessanten Einblick in das 
kreative Schaffen von individuellen 

Designern, Goldschmieden, Schlei-
fern und Graveuren.
Einmalig in diesem Jahr hat das Edel-
steinmuseum in Idar-Oberstein den 

„Offenen Werkstätten“ eine Sonder-
ausstellung gewidmet. 
Dort finden die Besucher einen 
Überblick über die Arbeiten der 20 
Schmuckschaffenden in einen Raum. 
Auch der individuelle Werdegang 
der Teilnehmer wird gezeigt, wie es 
zu der Zusammenarbeit der Gruppe 
kam und was sie ausmacht.
www.offene-werkstätten-
idar-oberstein.de

 Wir drucken.
Natürlich.

 �              55743 Idar-Oberstein
�       www.druckerei-prinz.de

PRINZ-DRUCK Print Media – Ihr Partner für 
die Produktion von Premium-Printmedien. 
Kompetent, individuell und nachhaltig. 
Wir machen Ihre Ideen sichtbar. Natürlich!

Sprechen Sie

uns an!

06784 9970-0

 
Tageskarten für Gastangler 10,00 EUR

www.anv-bergen.de
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Veranstaltungskalender

April
Do. 1.4. 

Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Wochenmarkt, jeden 
Donnerstag 
Idar-Oberstein Wochenmarkt, Idar, 
Schleiferplatz, jeden Donnerstag 
Meisenheim Wochenmarkt, jeden 
Donnerstag 

Ausstellungen 
Bad Sobernheim Heimatmuseum, Nach 
viermonatiger coronabedingter Schließung 
hat das Heimatmuseum seit dem 15. 
März wieder geöffnet, donnerstags 10-12 
Uhr und nach Vereinbarung: 0160-27 25 
180, heimatmuseum@bad-sobernheim.
de. Auf dem Museumsgelände gelten die 
Abstands- und Hygieneregeln, in den Ge-
bäuden ist das Tragen einer medizinischen 
Maske (FFP2 oder OP-Maske) Pflicht. Au-
ßerdem ist eine Voranmeldung erforderlich, 
die kann aber auch spontan erfolgen. 

Messen/Gewerbe/Schauen
Bergen Walk-in-Day, Mobiles „Trauring-
Studio“ in der Brautscheune, jeden 
Donnerstag von 16.00 -19.00 Uhr,  
www.brautscheune.de, www.galerie-
petrola.com

Sa. 3.4.
Heyweiler Frühlingserwachen, leicht 
abgeänderte Variante der Traumschleife 
Baybachklamm mit Abstecher zur Burg 
Waldeck, Steile Auf- und Abstiege 
wechseln sich ab mit gesicherten Klet-
terpassagen durch die Felsen der Klamm. 
Eine Einkehr unterwegs ist aktuell nicht 
planbar, bitte denkt an Rucksackverpfle-
gung. Wegen der frühen Startzeit gibt es 
auch eine ausgiebige Frühstückspause. 
Voraussetzung: Wetterfeste Kleidung, 
knöchelhohe Wanderschuhe, Schwin-
delfreiheit und Trittsicherheit, 8.30 Uhr, 
Treffpunkt: Wanderparkplatz, Strecke:14 
km, mittelschwer, 17,50,- € p. P., mind. 10, 
max. 25 Teilnehmer, Anm.: erforderlich bis 
3 Tage vorher, www.kastellaun.de

So. 4.4.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Hoppstädten-Weiersbach Nahe-Steig 
Wandermarathon, www.baerenfelslauf.de 

Mo. 5.4.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Theisbergstegen Osterwanderung mit 
jungen Familien, 

Di. 6.4.
Feste/Märkte/Partys 
Idar-Oberstein Wochenmarkt, Oberstein, 
Platz auf der Idar, jeden Dienstag 

Mi. 7.4.
Feste/Märkte/Partys 
Kirn Wochenmarkt, Marktplatz, jeden 
Mittwoch, www.kirn.de 

Fr. 9.4.
Feste/Märkte/Partys 
Idar-Oberstein Wochenmarkt, Oberstein, 
Platz auf der Idar, jeden Freitag 
Kusel Wochenmarkt, jeden Freitag 

Ausstellungen
Kusel Ausstellung des Kunstkreises Kusel 

Sa. 10.4.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Wein-Kultur-Tour – 
schlendernde Weinprobe – Infos und 
Tickets: veranstaltungsmanagement@
bad-sobernheim.de u. 0160-272518
Baumholder Wochenmarkt, Marktplatz, 
Obere Parkstufe, jeden Samstag 

So. 11.4.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Bad Sobernheim Stadtführung, 15:00 
Uhr, Treffpunkt Felkedenkmal am Bahnhof, 
Anm. unter stadtführung@bad-sobern-
heim.de u. 0160-272518
Kirschweiler Geführte Singlewanderung, 
Treffpunkt: Waldparkplatz hinter dem Golf-
platz, Dauer der Tour: ca. 4 Stunden, Stre-
ckenlänge: ca. 9 km, Schwierigkeitsgrad: 
leicht,geeignet für Erwachsene,Kosten: 
10 €/Person, Bitte mitbringen: witte-
rungsangepasste Kleidung, feste Schuhe, 
Mundschutz, Getränk für unterwegs, Anm. 
und Infos: Tourist-Info Birkenfeld, Tel.: 
06782-9834570 oder bei der zert. Natio-
nalparkführerin Beate Thome unter Tel.: 01 
51 / 21 77 74 06. 

Mo. 12.4.
Feste/Märkte/Partys 
Idar-Oberstein Wochenmarkt, Idar, 
Schleiferplatz, jeden Montag 

Fr. 16.4.
Feste/Märkte/Partys 
Traben-Trarbach Flohmarkt, Moselufer

Sa. 17.4.
Bühne/Konzerte/Festivals
Hoppstädten-Weiersbach Landespoli-
zeiorchester, Gemeindezentrum 

So. 18.4.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Kastellaun Uus Stadt uff Platt, bei dä 
Führung erfahrt der ebbes iewer dat läwe 
unn die Geschicht von Kastelloun. Hott 
där schunn mol watt von dä Grafschaft 
von Sponheim unn de Boarsch gehoort. 
15.30 Uhr, ca. 1,5 Stunden, 5,- € p. P., mind. 
8, max. 25 Teilnehmer, Treffpunkt: Pavillon 
am Marktplatz, Anm.: erforderlich bis 3 
Tage vorher, www.kastellaun.de
Neubrücke Geführte Wanderung auf 
einem Teilstück des neuen Nahesteigs, 
das Besondere: Das Nahesteig-Picknick 
im „roten Beutel, Sie können es bei Ihrem 
Gastgeber dazu bestellen und morgens  
dort abholen, Start: 8:30 Uhr, Preis: 3,00 
€, Anmeldefrist: 16. April, vorherige Anm. 
zur Wanderung ist notwendig, max 20 
Teilnehmer, Weitere Infos und Anm.: VG 
Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, Email: 
tourismus@vgv-baumholder.de 

Fr. 23. 4
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Der kleine Drache Kokos-
nuss, 16.00 Uhr, Stadttheater

Sa. 24.4.
Feste/Märkte/Partys 
Nohen Wildbuffet, Speisekammer,  
www.speisekammer-nohen.de
Simmertal Anglerflohmarkt und Geräte-
tauschbörse für alle Angelmethoden, ab 
10.00 Uhr, www.camping-haumuehle.de 

Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein Rheinische Philharmonie, 
19:30 Uhr, Stadttheater

So. 25.4.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Börfink Frühlingserwachen rund um 
den Ochsenbruch, Dauer: ca. 3 Stunden, 
Länge 6 km, Schwierigkeitsgrad: leicht, 
Preis 15,00 € pro Person - Kinder bis 14 
Jahre frei, Treffpunkt: Wanderparkplatz 

„Börfinker Ochsentour“ an der K49 (Nähe 
Bunker Erwin), für Familien mit Kindern 
sehr gut geeignet, Anm. und Infos: Tourist-
Info Birkenfeld, Tel.: 06782-9834570, 
info@birkenfelder-land.de oder direkt 
bei der ENP Erlebnis Nationalpark GmbH, 
touren@erlebnis-hunsrueck.de, Tel.: 
06782-1221016 oder 0176-12004150 

So. 25.4.
Feste/Märkte/Partys 
Simmern Blumen- und Bauernmarkt 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Herrstein Wanderung auf der Traum-
schleife „Mittelalterpfad“, geführte 
Wanderung über den Mittelalterpfad 
(8,6 km) mit Einkehr, 1 gefüllter Kloß mit 
Speckrahmsoße und Apfelmus., 14.00 bis 
ca. 18.00 Uhr, Sondertermine für Gruppen 
ganzjährig auf Anfrage, Bitte beachten: 
Anm. erforderlich. Festes Schuhwerk und 
Mitnahme von Getränken wird empfohlen, 
Preis p/P 10,00 €, Infos und Anm.: info@
edelsteinland.de, oder 06785/79 1400, 
Weiterer Termin zum Vormerken. 22. 8

Fr. 30.4.
Bühne/Konzerte/Festivals
Idar-Oberstein „KOKUBU“, japan. Trom-
melshow, 20:00 Uhr, Stadttheater

Aktivitäten/Sport/Spiel
Mörsdorf Hexenzauber Geierlay, ge-
führte ca. 10 km lange Abendwanderung 

mit Überquerung der Hängeseilbrücke 
Geierlay, anschl. gemeinsames Abend-
essen in einer Gaststätte in Mörsdorf, 
17.30 Uhr, ca. 3,5 Stunden, Treffpunkt: 
Informationspunkt Geierlay, Kastellauner 
Straße 23, Strecke: 10 km, mittelschwer, 
25,50 € p. P.,mind. 10, max. 20 Teilnehmer, 
Voraussetzung: Wetterfeste Kleidung, 
knöchelhohe Wanderschuhe, Rucksack-
verpflegung, Anm.: erforderlich bis 3 Tage 
vorher, www.kastellaun.de
Reichenbach Hexenwanderung zur 
Hexennacht, entdecken Sie mit Wander-
führerin Stephanie Saar die historischen 
Geschichten auch aus unserer Region. 
Bitte Taschenlampen oder Stirnlampen 
mitbringen, Treffpunkt: Parkplatz am Ge-
meindehaus, Start: 17.30 Uhr, Gesamtstre-
cke: 9 km, Dauer: ca. 3,5 Stunden, Preis: 
3,00 €, Anmeldefrist: 29. April, vorherige 
Anm. zur Wanderung ist notwendig, 
Max.: 20 Teilnehmer, Infos und Anm.: VG 
Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, Email: 
tourismus@vgv-baumholder.de

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein Idar-Obersteiner Ein-
kaufstage, Fachbesucherveranstaltung für 
Edelsteine, Mineralien und Schmuck, www.
idar-obersteiner-einkaufstage.de 

Mai
Sa. 1.5.

Aktivitäten/Sport/Spiel
Haschbach Maiwanderung 
Hoppstädten-Weiersbach Trial-Lauf, 
www.baerenfelslauf.de 
Kastellaun – gestern & heute, bei dieser 
Führung erhalten Sie einen lebendigen Ein-
druck von der Geschichte und dem Leben 
in der Burgstadt Kastellaun. Sie erfahren 
Wissenswertes und Interessantes über die 
Grafen von Sponheim und deren Burg, die 
Stadtmauer, das Haus Maull, die ev. Kirche 
u.v.m., jeden Samstag, vom 1. Mai bis 30. 
Oktober 2021, 10.00 Uhr, Anmeldung nicht 
erforderlich, ca. 1,5 Stunden, Preis: 5 € p. P.; 
Kinder bis 12 Jahre 2,50 €, Treffpunkt: Tou-
rist-Info, www.kastellaun.de 
Schnellbach Maiwanderung durchs 
Baybachtal zum Mannebächer Geflügel- 
und Kleintiermarkt, auf schmalen, steinigen 
Pfaden, teils mit Stahlseilen gesicherten 
Kletterpassagen erfahren Sie Wissens-
wertes über die zahlreichen Mühlen ent-
lang des Baches, ehe wir zum Steffenshof 
aufsteigen. Nach kurzer Stärkung geht es 
weiter zum Markt. Gemütlicher Ausklang 
und Shuttleservice zurück nach Schnellbach 
Start: 9.00 Uhr, 5 Stunden, Treffpunkt: Haus 
am Schnellbach, Strecke:15 km, mittel-
schwer, Kosten: 30,€ p. P.,mind. 10, max. 
20 Teilnehmer, Voraussetzung: Wetterfeste 
Kleidung, knöchelhohe Wanderschuhe, 
Rucksackverpflegung, Anm.: erforderlich 
bis 3 Tage vorher, www.kastellaun.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein Idar-Obersteiner 
Einkaufstage 

Ausstellungen
Kirchberg Kirchberger Kunstmeile 
(Veranstaltungsort: in verschiedenen 
Geschäftsräumen der Simmerner Straße, 
der Hauptstraße und am Marktplatz), bis 
31. Mai, www.kirchberg-hunsrueck.de 

So. 2.5.
Bühne/Konzerte/Festivals
Hoppstädten-Weiersbach Kinderkon-
zert des Musikvereins, Gemeindezentrum 

Veranstaltungskalender
II. Quartal • kontakt@slf-tipps.de • www.slf-tipps.de

Do 10-12 Uhr u. n. Vereinbarung 
unter 01 60-27 25 180 oder  

heimatmuseum@bad-sobernheim.de

Heimatmuseum  
Bad Sobernheim 

Wieder geöffnet!

Steinbruch Open Air 
auf 2022 verschoben!
Vom 2. bis 3. Juli 2021 sollte im 
Steinbruch der Juchem-Gruppe in 
Niederwörresbach das Festival an 
den Start gehen, freitags mit dem 
Festival Electro-Love, samstags mit 
dem KlassikSommer.
Die Nationalparkverbandsgemein-
de Herrstein-Rhaunen als Veranstal-
ter, in Abstimmung mit den Unter-
stützern (Ortsgemeinden Gerach 
und Niederwörresbach, Marketing-, 
Kommunikations- und Eventagentur 
acpress GmbH sowie die Juchem-
Gruppe) haben sich aber dazu ent-
schlossen, das Steinbruch Open Air 
2021 auf 2022 zu verschieben. Die 
aktuelle Corona-Lage lässt eine 
Umsetzung dieser Großveranstal-
tung im Jahr 2021 leider nicht zu. 

Eintrittskarten und nähere Informa-
tionen für beide Veranstaltungen 
erhalten interessierte Besucher wei-
terhin u.a. bei der Tourist-Info der 
Nationalparkverbandsgemeinde-
verwaltung Herrstein-Rhaunen, Tel.: 
06785-791400. Ebenso sind die Ti-
ckets über alle Vorverkaufsstellen 
von Ticket-Regional und über die 
Homepage erhältlich.
www.steinbruch-open-air.de

Edelstein Serenade

DUO „Aus dem FF“
22.05., historischer Ortskern Herrstein, 19 Uhr (bei schlechtem 
Wetter findet das Konzert in der Turnhalle Herrstein statt)

Mal melodisch und verträumt, 
mal traurig und sehnsuchtsvoll, 
mal rhythmisch und mitreißend…
so erklingt das Duo „Aus dem 

Karten sind beim Kulturbüro der Verbandsgemeinde Herrstein-Rhaunen 
erhältlich, Telefon: 06785 79-1406 oder E-Mail: s.paal@vg-hr.de

Mit einem exklusiven Klavierrezi-
tal junger, internationaler Tasten-
künstler der Weltspitze wird die 
Serenadenreihe fortgesetzt.
Kaan Baysal (16, Türkei) und Bar-
tek Kokot (18, Polen) teilen sich 

FF“ bei der ersten Edelstein-
Serenade in neuer Spielstätte 
im historischen Ortskern von 
Herrstein.
Es erwartet Sie Musik der ganz 
besonderen Art: Friederike Sie-
mer (Harfe) und Fabian Wink 
(Akkordeon) werden haupt-
sächlich Eigenkompositionen 

spielen und damit auf ein vielseiti-
ges Programm zurückgreifen, das 
innerhalb der letzten Jahre ent-
standen ist. 

Konzert für junge Künstler
20.06., Turnhalle Herrstein, 17 Uhr
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dieses erlesene Klavier-Solokon-
zert. Beide werden im Rahmen 
des Pre-College an der Musik-
hochschule in Mannheim von Pro-
fessor Wolfram Schmitt-Leonardy 
unterrichtet. 

Friederike Siemer und Fabian Wink

„Halbblut“
An der Grenze zwischen Arizona 
und New Mexiko, mitten in das 
Gebiet der Indianer, dringen im-
mer mehr weiße Männer ein. Da-
her muss ein Friedensvertrag ge-
schlossen werden. Aber der Häupt-
ling der Komantschen, Tokvi Kava 
plant einen Überfall auf das Ei-
senbahnlager. Winnetou und Old 
Shatterhand wollen die Männer 
des Eisenbahner Camps warnen. 
Es kommt zu einem Kampf auf Le-
ben und Tod….

Spieltermine Saison 2021:  
26.06. - 01.08.2021

jeweils Sa. 20.15 Uhr und  
So. 15.00 Uhr.

www.Karl-May-Moerschied.de

Karl-May-Festspiele  
Mörschied:
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Veranstaltungskalender

Aktivitäten/Sport/Spiel
Bad Sobernheim Stadtführung, 15:00 
Uhr, Treffpunkt Felkedenkmal am Bahnhof, 
Anm. unter stadtführung@bad-sobern-
heim.de u. 0160-272518
Baumholder Kräuterwanderung mit der 
Wildkräuterhexe, Bei einem gemüt-
lichen Spaziergang mit Kräuterfachfrau 
Vanessa Zürrlein durch den Baumholderer 
Stadtwald wird das alte Wissen um wilde 
Kräuter und essbare Pflanzen zu neuem 
Leben erweckt, Treffpunkt: Traumschlei-
fenportal des Bärenbachpfades am 
Weiherplatz, Start: 9.30 Uhr, Gesamtstre-
cke: 6 km, Preis: 9,00 €, Anmeldefrist: 30. 
April, vorherige Anm. zur Wanderung ist 
notwendig, max 20 Teilnehmer, Infos und 
Anm.: VG Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, 
Email: tourismus@vgv-baumholder.de 

Messen/Gewerbe/Schauen
Idar-Oberstein Einkaufstage 

Fr. 7.5.
Feste/Märkte/Partys 
Simmern Streetfood-Festival, Schlossplatz 
Theisbergstegen Kerwe, OT Godel-
hausen 

Bühne/Konzerte/Festivals
Simmern Bodo Bach - Das Guteste 
aus 20 Jahren in der Hunsrückhalle S-
Promotion, 19:30 Uhr 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Baumholder Kulinarische Nachtwäch-
terführung, die Nachtwächter Dieter Heinz 
und Ernst Schmitz führen an historische 
Plätze. Neben vielen Informationen zur 
Stadt Baumholder und ihrer Geschichte 
wird die Führung durch kulinarische Ge-
nüsse ergänzt, festes Schuhwerk und wit-
terungsangepasste Kleidung empfohlen, 
Treffpunkt: Place de Warcq, Start: 18.00 
Uhr, Dauer: ca. 4 Stunden, Preis: 25,00 € 
inkl. Menü, exkl. Getränke, per Vorkasse. 
Kinder bis 6 Jahre frei, 6-12 Jahre 12,50 
€, mind. 6, max. 30 Teilnehmer, Anm./Info: 
VG Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, Email: 
tourismus@vgv-baumholder.de 

Sa. 8.5.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Uff de Deck – 
Musikalisches Weinpicknick, Picknick-
Konzert mit Weinprobe mit Sommelier Kai 
Wiechert und dem Duo Alltid, 19:00 Uhr, 
Freizeitpark Bad Sobernheim, Anm. und 
Infos unter veranstaltungsmanagement@
bad-sobernheim.de

Feste/Märkte/Partys 
Simmern Streetfood-Festival 
Theisbergstegen Kerwe, OT Godelhausen 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Asbach Geführte Schnuppertour auf der 
Traumschleife Stumm-Eisenhütten-Weg 
mit Equipment aus dem Best of Wandern 
Testcenter der Nationalparkregion, Länge: 
Ca 7 km, Infos und Anm.: info@edelstein-
land.de, oder 06785/79 1400 

Bühne/Konzerte/Festivals
Hoppstädten-Weiersbach 7. 
Showtanz-Gala der Dance Company, 
Gemeindezentrum 

So. 9.5.
Feste/Märkte/Partys 
Thallichtenberg Burgfrühling, 
Theisbergstegen Kerwe, OT Godelhausen 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Morbach Muttertagswanderung, Traum-
schleife „LandZeitTour“, Die ca. 8 km 
lange Wanderung führt meist durch offene 
Landschaft über Wiesen und Feldwege. 
Zudem erwarten die Mütter einige Überra-
schungen auf der Wegstrecke. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz an der Burgruine 
Baldenau, min 10 Teilnehmer, max 50 Teil-
nehmer, Kosten : 5,00 € pro Erwachsener/
Kinder kostenfrei, Individuelle Startzeit: 
10.00 - 12.00 Uhr, Geeignet für Familien 
mit Kindern (kein Kinderwagen), Anm. er-
forderlich: 06533/7117 oder touristinfo@
morbach.de bis zum 03.05. 
Rückweiler Mountainbiketour, Thorsten 
Schneider und Eric Kittel, zwei engagierte 
und erfahrene Mountainbiker begleiten die 
Schnuppertour. Anschließend gemütliches 
Beisammensein beim Sportverein, der die 
Teilnehmer mit Essen und Getränken ver-
sorgt, Voranmeldung erbeten. Teilnahme 
nur mit Helm, Start: 10 Uhr, Sportplatz, 
Gesamtstrecke: ca. 25 km, Preis: 3,00 zzgl. 
Essen und Getränke, Anmeldefrist: 7.5., 
12:00 Uhr, max. 20 Teilnehmer, Infos und 
Anm.: VG Baumholder, Tel.: 06783 - 81 16, 
Email: tourismus@vgv-baumholder.de 

Mo. 10.5 .
Feste/Märkte/Partys 
Theisbergstegen Kerwe, OT Godelhausen 

Sa. 15.5.
Feste/Märkte/Partys 
Albessen Kerwe 

Ausstellungen
Idar-Oberstein Offene Werkstätten, 
www.offene-werkstätten-idar-oberstein.de 

So. 16.5.
Feste/Märkte/Partys 
Albessen Kerwe 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Theisbergstegen Kulturwanderung 
Bachbahnwanderweg 

Ausstellungen
Idar-Oberstein Offene Werkstätten 

Mo. 17.5.
Feste/Märkte/Partys 
Albessen Kerwe 

Do. 20.5.
Feste/Märkte/Partys 
St. Wendel Pfingstmarkt 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Bad Sobernheim Stadtführung 16:00 
Uhr, Treffpunkt Felkedenkmal am Bahnhof, 
Anm. unter stadtführung@bad-sobern-
heim.de, u. 0160-272518

Sa. 22.5.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Pfeffelbach Int. Autocross

So. 23.5.
Feste/Märkte/Partys 
Körborn Waldfest 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Pfeffelbach Int. Autocross

Di. 25. 5.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Kastellaun Die etwas andere Stadtfüh-
rung, untermalt mit Liedern, vorgetragen 
von der Gästeführerin Silvia Kunz-Wagner 
werden. Natürlich nicht ohne das ein oder 
andere Stickelsche in Hunsrücker Mundart, 
16.30 Uhr, ca. 1,5 Stunden, 6,- € p. P., mind. 
8, max. 25 Teilnehmer, Treffpunkt: Pavillon 
am Marktplatz, Anm.: erforderlich bis 3 
Tage vorher, www.kastellaun.de 

Do. 27.5.
Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Big Band der 
Polizei & Söhne Mannheims ACOUSTIC, 
www.strandkorb-openair.de 

Workshops/Vorträge 
Bad Sobernheim Kulturdonnerstag 
im Heimatmuseum – Vortrag – Info und 
Anm.: heimatmuseum@bad-sobernheim.
de u. 0160-272518

Aktivitäten/Sport/Spiel
Birkenfeld Nachtleben- Fledermausex-
kursion für Kinder, Treffpunkt: Birkenfelder 
Fischwaid, Dauer der Tour: ca. 2 Stunden, 
Streckenlänge: ca. 1 km, Schwierigkeits-
grad: leicht, Geeignet für Familien mit 
Kindern ab 4 Jahre, Kosten: 5,00€/Kind, 
10,00 €/Erwachsene, 18,00€/Familie, bei 
Regen fliegen die Fledermäuse nicht und 
die Wanderung fällt leider aus. Bitte mit-
bringen: witterungsangepasste Kleidung, 
feste Schuhe, Mundschutz, Taschenlampe, 
Anm. und Infos: Tourist-Info Birkenfeld, 
Tel.: 06782-9834570 oder bei der zert. 
Nationalparkführerin Beate Thome unter 
Tel.: 01 51 / 21 77 74 06. 

Fr. 28.5.
Feste/Märkte/Partys 
Hoppstädten-Weiersbach Schnitt-
lauchkirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Laith Al-Deen, 
www.strandkorb-openair.de 

Sa. 29.5.
Feste/Märkte/Partys 
Hoppstädten-W. Schnittlauchkirmes 
Nohen Wildbuffet, Speisekammer,  
www.speisekammer-nohen.de

Bühne/Konzerte/Festivals
Bad Sobernheim Schumann Quartett 
Samstag, 18.00 Uhr u. 20.30 Uhr, Matthi-
askirche Bad Sobernheim, Infos: www.
mattheiser.de

So. 30.5.
Feste/Märkte/Partys 
Hoppstädten-W. Schnittlauchkirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Helge Schneider 
& Band – Let’s lach, www.strandkorb-
openair.de 
Riegenroth Kirchen sind Heimat Lesung 
mit Josef Peil und Jazz Konzert „All that 
Jazz,“ Kirche 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Nonnweiler Weinwanderung 
Ruschberg Wanderung durch das Eschel-
bachtal, Treffpunkt: Parkplatz Bürgerhaus, 
Start: 10:00 Uhr, Gesamtstrecke: ca. 10 km, 

Preis: 3,00 € zzgl. Gegrilltes + Beilage und 
Getränke während der Wanderung bei den 
Eschelbacher Natur- und Angelfreunden 
e.V., Anmeldefrist: 28. Mai, 12.00 Uhr. 
Anm. erbeten, max 20 Teilnehmer, Infos 
und Anm.: VGBaumholder, Tel.: 06783 - 81 
16, Email: tourismus@vgv-baumholder.de" 

Mo. 31.5.
Feste/Märkte/Partys 
Hoppstädten-W. Schnittlauchkirmes 

Juni
Mi. 2.6.

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Glasperlenspiel, 
www.strandkorb-openair.de 

Do. 3.6.
Feste/Märkte/Partys 
Haschbach Dorfflohmarkt
Konken Traktortreffen,
Wilzenberg-Hußweiler Sportfesttage 

Fr. 4.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Kreuznach Weinfestival im Kurpark 
Rheinböllen Kirmes 
Wilzenberg-Hußweiler Sportfesttage 

Sa. 5.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Kreuznach Weinfestival im Kurpark 
Bosenbach 40 Jahre Club 81, 1075+1 
Jahrfeier Bosenbach
Rheinböllen Kirmes 
Wilzenberg-Hußweiler Sportfesttage 

So. 6.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bosenbach 40 Jahre Club 81, 1075+1 
Jahrfeier Bosenbach 
Föckelberg Haxenhessen, 
Rheinböllen Kirmes 
Wilzenberg-Hußweiler Sportfesttage 

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee God Save the 
Queen, www.strandkorb-openair.de 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Bad Sobernheim Stadtführung - 15:00 
Uhr, Treffpunkt Felkedenkmal am Bahnhof, 
Anm. unter stadtführung@bad-sobern-
heim.de) u. 0160-272518

Mo. 7.6.
Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee God Save the 
Queen, www.strandkorb-openair.de 

Feste/Märkte/Partys 
Rheinböllen Kirmes 

Di. 8.6.
Feste/Märkte/Partys 
Rheinböllen Kirmes 

Do. 10.6.
Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Philipp Poisel, 
www.strandkorb-openair.de 

Fr. 11.6.
Feste/Märkte/Partys 
Haschbach 90 + 1 Jahre Sportverein + 
Riesenkicker Dorftunier 
Kusel Altstadtfest 
St. Wendel Stadtfest 

Bühne/Konzerte/Festivals
Morbach Weibsbilder, Durchgangsver-
kehr – Ausgebremst und Abgezockt, das 
neue Programm führt das Publikum 
in gewohnter Weise unterhaltsam und 

„lachlastisch“ durch den Abend und 
garantiert eine Spritztour auf der Überhol-
spur – fernab des gesetztestreuen Alltags. 
19.00 Uhr, Baldenauhalle, 18,50 €, www.
ticket-regional.de 
Nohfelden/Bostalsee Joris, www.
strandkorb-openair.de 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Herrstein Wein-Entdecker-Tour zum 
Schinderhannes, Entdecken Sie Herrstein 
auf den Spuren des Schinderhannes. Auf 
dem Weg erleben Sie die schönsten 
Plätze des historischen Ortskerns bei 
einem Glas regionalem Wein. Leistungen: 
Führung durch den historischen Ortskern, 
Weinverköstigung mit 3 Weinen + 1 Sekt 
(o. Kindersekt), dazu wird Brot gereicht, 
Dauer: ca. 2,5 Stunden, Beginn: 18.30 
Uhr, weitere Termine zum Vormerken: 16. 
7. und 20. 8., Sondertermine für Gruppen 
ganzjährig auf Anfrage möglich. Preis 
p/P:18,00 €, Infos und Anm.: info@edel-
steinland.de, oder 06785/79 1400" 

Sa. 12.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Kreuznach Weinblütenfest der Win-
zer, In den Winzerhöfen, Bad Kreuznach 
(Bad Münster am Stein-Ebernburg) 
Kusel Altstadtfest
St. Wendel Stadtfest 

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Gentleman, www.
strandkorb-openair.de 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Traben-Trarbach 39. Int. Motorbootren-
nen, Moselufer 
Mörsdorf Den wilden Kräutern auf der 
Spur, geführte Wildkräuterwanderung 
rund um Mörsdorf. zum Abschluss: 
Wildkräutersnack, 10.00 Uhr, 3,5 Stunden, 
Treffpunkt: Informationspunkt Geierlay, 

Strecke: leicht, ca. 8 km, Kosten:20 € p. P., 
mind. 10, max. 20 Teilnehmer, Voraus-
setzung: Wetterfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk, Anm.: erforderlich bis 3 Tage 
vorher, www.kastellaun.de

So. 13.6.
Feste/Märkte/Partys 
Altenglan Piratenfest / Spielplatzfest
Bad Kreuznach Weinblütenfest der Win-
zer, In den Winzerhöfen, Bad Kreuznach
Kusel Altstadtfest
Nohen 10 Jahre (+ 1) Speisekammer, 
Jubiläumsfest am DRK-Heim, www.
speisekammer-nohen.de 
St. Wendel Stadtfest 

Di. 15.6.
Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Daniel Wirtz – 
unplugged II, www.strandkorb-openair.de 

Do. 17.6.
Aktivitäten/Sport/Spiel
Bad Sobernheim Stadtführung 16:00 
Uhr, Treffpunkt Felkedenkmal am Bahnhof, 
Anm. unter stadtführung@bad-sobern-
heim.de u. 0160-272518

Fr. 18.6.
Feste/Märkte/Partys 
Nonnweiler Kirmes 

Bühne/Konzerte/Festivals
Nohfelden/Bostalsee Völkerball – A 
Tribute to Rammstein, www.strandkorb-
openair.de 

Sa. 19.6.
Feste/Märkte/Partys 
Elzweiler Kerwe 
Hoppstädten-Weiersbach Open Air 
Partykonzert des Musikvereins, Gemein-
dezentrum 
Nonnweiler Kirmes 

Thallichtenberg Mittelalterlicher 
Sommermarkt, 
Ulmet Dorffest 

Bühne/Konzerte/Festivals
Bad Sobernheim Uff de Deck – 
Musikalische Lesung Abba – The Story, 
Picknick-Event - Musikalische Lesung mit 
Silke Vorrath sowie Ully und Alex Mathias 
(Gesang/Piano), Anm. und Infos unter veran-
staltungsmanagement@bad-sobernheim.de 
o. www.bad-sobernheim.de, 0160 90429641
Kirchberg „Streichquartett der Villa Mu-
sica“, 19:30 Uhr, kath. Kirche St. Michael 
Nohfelden/Bostalsee Culcha Candela, 
www.strandkorb-openair.de 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Mastershausen Nachtwanderung auf der 
Traumschleife Masdascher Burgherrenweg, 
nur wenige Tage vor der Sommersonnen-
wende wollen wir den späten Sonnen-
untergang nutzen, um auf Deutschlands 
schönstem Wanderweg 2018 in die Nacht 
zu wandern. Dunkle Wälder, weite Felder, 
mächtige Felsen, eindrucksvolle Fernblicke, 
verwunschene Bachtäler. Bei unserer Wan-
derung werden wir den Burgherrenweg auf 
drei Arten in einem anderen Licht betrachten 
und Tageslicht, Dämmerung und Nacht erle-
ben, 18.30 Uhr, 5 Stunden, Treffpunkt: Burg 
Balduinseck, Strecke:15 km, mittelschwer, 
Kosten:17,50 € p. P., mind. 10, max. 25 Teil-
nehmer, Voraussetzung: Wetterfeste Kleidung, 
knöchelhohe Wanderschuhe, Rucksackver-
pflegung, Stirnlampe, Anm.: erforderlich bis 3 
Tage vorher, www.kastellaun.de
Simmertal Kurs Fliegenfischen, ab 
9.00 Uhr, www.camping-haumuehle.
de, um Voranmeldung wird gebeten: 
(06754/946565 oder 01715414330) 

So. 20.6.
Feste/Märkte/Partys 
Elzweiler Kerwe 
Nonnweiler Kirmes 
Thallichtenberg Mittelalterlicher 
Sommermarkt, 
Ulmet Dorffest 

Bühne/Konzerte/Festivals
Dickenschied 20 Jahre Alphornbläser 

- Das Jubiläum, 11:00 Uhr, ehem. Schiefer-
grube „Auf Allern“ 
Simmern Jazz Matinee mit den JAZZ 
CATS, 11:00 Uhr, an der Domänenscheune 
am Simmersee 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Herrstein Wanderung auf der Traumschlei-
fe „Mittelalterpfad“, Infos/Anm.: info@
edelsteinland.de, oder 06785/79 1400 

Offene Werkstätten
im Edelsteinland 
15. - 16. Mai 2021

Termin
geändert

!!!

Mo. 21.6.
Feste/Märkte/Partys 
Elzweiler Kerwe 
Nonnweiler Kirmes 

Do. 24.6.
Workshops/Vorträge 
Bad Sobernheim Kulturdonnerstag 
im Heimatmuseum – Vortrag – Info und 
Anm.: heimatmuseum@bad-sobernheim.
de u. 0160-272518

Fr. 25.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Johanniskirmes,  
www.bad-sobernheim.de
Neu-Bamberg Burgfest, Burgruine 
Rammelsbach Kerwe 

Sa. 26.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Johanniskirmes
Körborn Kerwe 
Neu-Bamberg Burgfest, Burgruine 
Patersbach Dorffest
Rammelsbach Kerwe 

Bühne/Konzerte/Festivals
Mörschied Halbblut, Karl-May-Festsp., Frei-
lichtbühne, www.Karl-May-Moerschied.de 
Rüdesheim (Nahe) Blue Notes Konzert 

So. 27.6.
Feste/Märkte/Partys 
Bad Sobernheim Johanniskirmes
Körborn Kerwe 
Neu-Bamberg Burgfest, Burgruine 
Patersbach Dorffest
Rammelsbach Kerwe 

Aktivitäten/Sport/Spiel
Schwollen HochWaldBaden, Entspannung 
und Entschleunigung im Schwarzwälder 
Hochwald, Treffpunkt: Sportplatz, Dauer 
ca. 2,5 Stunden, Streckenlänge ca. 2 km, 
Schwierigkeitsgrad: leicht, Anm./Infos: 
Tourist-Info Birkenfeld, Tel.: 06782-9834570 
oder bei der zert. Nationalparkführerin 
Beate Thome unter Tel.: 01 51 / 21 77 74 06. 

Mo. 28.6. 
Bad Sobernheim Johanniskirmes
Körborn Kerwe 
Rammelsbach Kerwe 



Auf uns 
können 
Sie sich  

verlassen !

Heiraten
im  Naheland


